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Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis am Klinikum Sindelfingen
(Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen - Erdge-
schoss):
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 bis 22 Uhr (ohne 
Voranmeldung); ab 22 Uhr Krankenhausambulanz; dring-
liche Hausbesuche an Wochenenden und Feiertagen:
Telefonische Absprache von 8 bis 8 Uhr (Folgetag) und
Tel. 116117 (sowie an den Wochentagen ab 18 Uhr).

Kinderärztlicher Notfalldienst

Zentraler kinder- und jugendärztlicher Notdienst für den 
Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, 
Telefon: 01806 070310
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 9:00 Uhr. Werktags
(falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): Ab 
19:30 Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen
Zentrale Notfallrufnummer: 01806 071122

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für das Wo-
chenende - 4./5. August 2018 - erfragen Sie bitte im 
Notfall über Tel. 0711 / 78 77 722.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende - 4./5. August 2018 - hat die Praxis 
Dr. Dauner, Hinterweiler Straße 58, Sindelfingen, Tel. 
07031/807090 für Hunde, Katzen und Heimtiere, 
falls der Haustierarzt nicht erreichbar (telefonische 
Voranmeldung ist unbedingt erforderlich), Bereit-
schaftsdienst.

Apothekenbereitschaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr
(24-Stunden-Dienst)
- Donnerstag, 2. August 2018 
Römer-Apotheke, Hemmlingstraße 20, Kuppingen
- Freitag, 3. August 2018 
Apotheke Aidlingen, Badstraße 2, Aidlingen
- Samstag, 4. August 2018
Schwarzwald-Apotheke, Nagolder Straße 27, Herrenberg
- Sonntag, 5. August 2018 
Sonnen-Apotheke, Grabenstraße 62 B, Gärtringen
- Montag, 6. August 2018 
Apotheke Haug, Walther-Knoll-Straße 3, Herrenberg
- Dienstag, 7. August 2018 
Bären-Apotheke, Hindenburgstraße 20, Herrenberg 
- Mittwoch, 8. August 2018
Schönbuch-Apotheke, Schlossstraße 11, Gültstein

Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.

N
O

T
D

IE
N

S
T

E
 /

 S
E

R
V

IC
E Notruf (Rettungsdienst und Feuerwehr), Krankentransport: 112

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Aidlingen - Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Telefon 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048, www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Ekkehard Fauth, Hauptstraße 6, 71134 Aidlingen - für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme: wds@nussbaum-medien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
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Wochenmarkt
Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz 

Obst, Gemüse, Eier
Blumen

Feinkost, griechische Spezialitäten

schöne Ferien
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Es war so ein schönes Fest und dafür möchten wir uns 
heute wieder bei einigen Beteiligten bedanken.

Herzlichen Dank für den Beitrag von unserem Deufringer 
Chor conTakt unter der Leitung von Chorleiter Achim Jäkel.
Mit Schwung und Energie haben uns die Sängerinnen und 
Sänger gratuliert und so ganz nebenbei in die Welt der 
Opern eingeführt.
Der Ohrenschmaus ist Euch gelungen.

Einen besonderen Dank
möchten wir unserem Nachbardörfle Dochdl aussprechen - 
die Überraschung ist Euch gelungen. Mit viel Witz, Mundart 
und Optik habt Ihr uns ein wunderbares Geschenk über-
reicht - eine Sitzbank zum Entspannen und Verweilen.
Herzlichen Dank an den Dachteler Ortschaftsrat und die 
Dachteler Vereine für Euer Geschenk, über das wir uns 
sehr gefreut haben. Wenn dann das Sitz-Ruhe-Liegebänkle 
sein Plätzle gefunden hat, dürfen natürlich auch die Dochd-
lermer darauf Platz nehmen.
So und nächste Woche geht es weiter, bis dahin wünschen 
wir allen weiterhin eine schöne Sommerszeit.
Es grüßt Euch Euer Ortschaftsrat Deufringen 
und Eure Ortsvorsteherin Christel Walz

STIFTE MACHEN MÄDCHEN STARK! - Mitsammeln und Bildung anstiften

Liebe Aidlinger Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Sind Ihnen in den vergangenen Wochen die Schuhkarton-
Boxen mit den bunten Aufklebern der Aktion „STIFTE 
MACHEN MÄDCHEN STARK!“ aufgefallen? Vielleicht in 
Ihrer Kirchengemeinde, bei Ihrem Arzt oder Physiothera-
peuten, im Kindergarten, in der Schule Ihrer Kinder oder 
im Supermarkt? Eventuell auch in der Ortsbücherei, beim 
Sportverein oder auf der Bank? Oder an anderer Stelle?
Das ökumenische Vorbereitungsteam des Weltgebetsta-
ges Deufringen/Dachtel hat in Aidlingen die Teilnahme an 
dieser Aktion initiiert. 
Warum? Stark wird man nur durch Bildung.
Wie funktioniert es? Durch das Recycling von kaputten 
Stiften wird ein Team aus LehrerInnen und PsychologIn-
nen unterstützt, das 200 syrischen Mädchen (und auch 
einigen Jungen) in einem Flüchtlingscamp im Libanon 
Schulunterricht ermöglicht. Für 450 recycelte Stifte kann 
z.B. ein Mädchen mit Schulmaterial ausgestattet werden. 

Welche Schreibgeräte sollen gesammelt werden? Ku-
gelschreiber, Gelroller, Marker, Filzstifte, Korrekturmittel 
(auch Tippex-Fläschchen), Druckbleistifte, Füllfederhalter, 
Füllerpatronen, Metallstifte (z.B. Eddings).
Welche Materialien werden nicht akzeptiert? Holzmal-
stifte, Bleistifte, Klebestifte, Radiergummis, Lineale und 
Scheren.
In der Gesamtgemeinde Aidlingen stehen über 40 Sam-
melkartons, zusätzlich einige bei unseren Nachbarn in 
Ehningen und Gechingen. Werfen Sie also Ihre ausge-
dienten ‚Abfall‘stifte bitte nicht in den Mülleimer, sondern 
in die bereit stehenden Kartons. Die Aktion läuft noch bis 
Ende November diesen Jahres. 
Wir möchten diese tolle Aktion mit Ihrer Mithilfe zum 
Erfolg werden lassen und sind sicher, dass wir viele tau-
send Stifte in Aidlingen sammeln können. 
Herzlichen Dank! Das ökumenische Vorbereitungsteam 
des Weltgebetstages Deufringen/Dachtel.
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Die Nachbargemeinde Deufringen  
stellt sich vor

In einer Urkunde des Stifts Sindelfingen taucht der Name 
Deufringen als Tuveringen zum ersten Mal auf. Darin wird 
festgehalten, dass am 17. Juli 1268 der Pfalzgraf Rudolf I. 
von Tübingen dem Martinsstift in Sindelfingen Einkünfte aus 
seinen Gütern in Deufringen überlässt. So kann Deufringen in 
diesem Jahr 2018 seine erste urkundliche Erwähnung vor 750 
Jahren feiern. Aus diesem Anlass hat der Heimatgeschichtsver-
ein Aidlingen e.V. eine kurze Zusammenfassung der örtlichen 
Entwicklung von einst bis heute herausgebracht, die am Sonn-
tag, dem 5. August, im Heimatmuseum Appeleshof Gechingen 
präsentiert wird. Sie schildert, wie Land und Leute sich im Lauf 
der Zeit verändert haben, welche charakteristischen Gebäude 
im Dorf entstanden sind und wie es sich allmählich ausdehn-
te. Das wird in epochalen Karten der dörflichen Entwicklung 
dokumentiert. Auch auf den Plan, eine Eisenbahnlinie durch 
Deufringen zu führen (nach 1900), wird eingegangen.
Die denkmalgeschützte Kirche St. Veit prägt den Ort. Sie 
entstand aus einer 1468 belegten Kapelle, die im Wesent-
lichen um 1500 zu ihrer heutigen Gestalt umgebaut wurde. 
Sie ist mit kunsthistorisch bedeutsamen Wandmalereien aus 
dem 15. und 16. Jh. geschmückt. Im April 2010 wurde sie 
von der Denkmalstiftung Baden-Württemberg zum Denkmal 
des Monats erklärt.
Das Dorf kam 1357 von den Pfalzgrafen von Tübingen mit 
der Stadt Böblingen an das Haus Württemberg, das dann 
den Herren von Gültlingen 1402 Deufringen als Lehen bis 
1699 überließ. An diese Zeit erinnert das Deufringer Schloss, 
das einst einer der Stammsitze der Herren von Gültlingen war. 
Eine schauerliche Deufringer Schloss-Geschichte, die sich vor 
rund 500 Jahren ereignet haben soll, wird nacherzählt und 
das Wappen der Gültlinger Herren gezeigt. Für die Deufringer 
Einwohner sind stellvertretend Stammbäume der bekanntes-
ten Nachnamen im Ort in der Ausstellung zu sehen.
Es ist für Deufringer wie für Gechinger interessant, dass die 
Nachbarorte einmal beide im Besitz der einst mächtigen Pfalz-
grafen von Tübingen waren. Mit dem Niedergang des Ge-
schlechts mussten seine Besitztümer veräußert werden. So fiel 
Deufringen an das Haus Württemberg, Gechingen wurde im 
15. Jh. an das Kloster Herrenalb verkauft. Deswegen war Deu-
fringen schon früh in Richtung Böblingen orientiert, Gechingen 
in Richtung Calw. Im Zuge der Neuordnung der Oberämter 
unter König Friedrich von Württemberg kam Deufringen zum 
Oberamt Böblingen, Gechingen zu Calw. Nach dem 2. Welt-
krieg verlief dann zwischen Deufringen und Gechingen die 
Grenze zwischen der amerikanischen Zone, zu der Deufringen 
gehörte, und der französischen Zone. So trennte die beiden 
Nachbarorte mehr als eine Kreisgrenze. Ältere Einwohner kön-
nen sich noch gut daran erinnern, wie schwierig es in der Zeit 
des Bestehens der Zonengrenze geworden war, von Deufringen 
nach Gechingen und umgekehrt zu gelangen.
Auch deshalb ist es ganz besonders schön, dass Deufringen 
sich am 5. August 2018 im Appeleshof vorstellt. Geöffnet 
ist von 14 bis 18 Uhr und der Eintritt ist frei. Als Ergän-
zung zur Ausstellung findet im Hof vor dem Museum ein 
Bücherflohmarkt statt. Nutzen Sie die Gelegenheit sich mit 
günstiger Urlaubslektüre einzudecken.

Die Gemeindeverwaltung informiert

Begegnungsgruppe Böblingen
Tübinger Straße 77
www.bk-bb.de

Altpapierabfuhr für Privathaushalte
Am 4. August 2018 wird die Altpapiersammlung vom 
FSV Deufringen, Abteilung Volleyball, durchgeführt. Die 
übers ganze Jahr verteilten Termine der Sammlung finden 
Sie auch im Abfallkalender gelb hinterlegt.

Die Altpapierabfuhr ist nur für Privathaushalte und nicht 
für andere Einrichtungen und Betriebe bestimmt.

Bei der Sammlung am Samstag muss die Altpapier-
tonne bis spätestens 6.00 Uhr am Abfuhrtag an die 
Straße gestellt sein. Altpapier, das nach 6.00 Uhr be-
reitgestellt wird, kann evtl. nicht mehr mitgenom-
men werden.

Amtliche Bekanntmachungen

Waldbrandgefahr steigt mit jedem Tag – 
Sicherheitsvorkehrungen notwendig
Grillstellen im Gemeindegebiet Aidlingen gesperrt
Die inzwischen schon lang andauernde Hitzewelle hat zu 
einer erheblichen Waldbrandgefahr geführt. Aus diesem 
Grund sind derzeit sämtliche Grillstellen im Gemeindege-
biet ab sofort bis auf Weiteres gesperrt. Das Ordnungsamt 
bittet eindringlich darum, das Verbot zu beachten und 
einzuhalten.
Eine Großzahl von Waldbränden wird durch Fahrlässigkeit 
und Unachtsamkeit verursacht. Allein durch eine Glasscher-
be, die wie eine Lupe als Brennpunkt wirkt, können bei-
spielsweise erhebliche Flächenbrände entstehen. Es drohen 
verheerende Folgen, wie leider die Beispiele in Griechenland 
oder in Brandenburg zeigen.
Ein Sommerregen alleine kann die Trockenheit der Wiesen 
und Wälder übrigens nicht ausgleichen. Dafür ist eine viel 
längere Regenphase mit niedrigeren Temperaturen notwen-
dig.

Alkoholtestkäufe
In der letzten Woche wurden durch Beamte des Polizei-
reviers Sindelfingen im Rahmen von Jugendschutzkontrol-
len an etlichen Verkaufsstellen in Sindelfingen, Magstadt, 
Grafenau und Aidlingen Testkäufe von Alkohol und Ta-
bakwaren durchgeführt. Als Testkäufer waren Jugendli-
che eingesetzt. Erfreulicherweise erhielten in Aidlingen die 
Jugendlichen von den Verkäuferinnen/Verkäufern der drei 
überprüften Verkaufsstellen in keinem einzigen Fall Alkohol 
bzw. Zigaretten.
Das Ordnungsamt möchte sich deshalb ausdrücklich für den 
verantwortungsvollen Umgang des Jugendschutzgesetzes 
bei den drei kontrollierten Verkaufsstellen bedanken.
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Nächtlicher Lärm auf Spielplätzen
Da uns Beschwerden wegen nächtlicher Ruhestörung - 
ausgehend von unseren Spielplätzen - zugetragen wurden, 
möchten wir hiermit an folgende Regelung aus der gemeind-
lichen Polizeiverordnung erinnern:
"Sport-, Spiel- und Bolzplätze, die weniger als 50 Meter 
von der Wohnbebauung entfernt sind, dürfen in der Zeit 
zwischen 20.00 Uhr und 08:00 Uhr nicht benützt werden."
Dass die Spielplätze ausschließlich Kindern vorbehalten sind, 
sollte sich von selbst verstehen.

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden gefunden und können 
im Rathaus Aidlingen, Bürgeramt, abgeholt werden: 
•	2 Lautsprecherboxen

Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Inte-
resse haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden 
Telefonnummer in Verbindung.

166/2018 Regencape für Pferd und Reiter 07034/7048
167/2018 Rucksack, klein 07034/7048
168/2018 Handarbeitsbuch 07034/7048
183/2018 1 Bettcouch 07034/5125
184/2018 Tisch, oval, Kiefer lackiert,  

1,50 cm lang + Einlegeplatten 0177/8100580
185/2018 4 Stühle mit Stoffbezug (passend 

zu Tisch Nr.184) 0177/8100580
186/2018 Damenfahrrad, reparaturbedürftig 0177/8100580
188/2018 Tempur-Matratze 

100 x 200 x 15 cm 0151-58608009
189/2018 Skistiefel Nordica (rot), Gr. 27 0151-58608009
191/2018 2 Bob-Schlitten 0173 3255465
192/2018 1 Mäusekäfig mit Inventar 0173 3255465
193/2018 1 Gartentisch, rund 1,10m 07034 7048
195/2018 Boardcase-Koffer 45 x 30 x 18, 

neuwertig 07034/5572
196/2018 6 Holzstühle, Buche mit grüner 

gepolsterter Sitzfläche 07034/8333
197/2018 Zimmerpflanze 1 m hoch 07056/3424
198/2018 weißes Hänge WC, neu 07034/4478
199/2018 HP Scanjet 300 Flatbed Scanner 07056/2693
200/2018 altes Klavier 07034/60478

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das andern-
falls auf dem Sperrmüll landen würde, erreichen Sie uns 
unter 07034/125-0 oder per E-Mail unter buergeramt@aid-
lingen.de. Alle Artikel, die bis spätestens Montag, 8.00 Uhr, 
mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt. 
Die Veröffentlichung ist kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand verschenkt wurde.
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten wer-
den.

Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag   9.00 - 15.00 Uhr

Tannenweg 32, 71134 Aidlingen

Tages- und Pflegeeltern e.V.

 
 
 
 
 
Haben Sie Lust, Kinder im Alter von 0 bis 14 Jahren 
zu betreuen und zu fördern?  
Zum Beispiel in der eigenen Wohnung, im 
Haushalt der Eltern oder in anderen geeigneten 
Räumen?  
Wir informieren Sie gern! 
 
Neuer Qualifizierungskurs für Kindertagespflege:  
Beginn: Mittwoch, 24. Oktober 2018  
Zeit: 1 x pro Woche 19:30-21:45 Uhr  
 + Samstagsseminare (nach Absprache) 
Ort:             Sindelfingen 
 
 
Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen 
Wir beraten, qualifizieren und vermitteln 
Tagespflegepersonen 
Untere Burggasse 1 
71063 Sindelfingen 
07031/21371-0 
www.tupf.de / info@tupf.de
 
 

 

 
                                                         
 
 
 

   

Kindertagespflege – Mehr als nur ein Job! 
Abwechslungsreich und verantwortungsvoll 
 
 

Jugendreferat

Jugendcafé Aidlingen

Öffnungszeiten:
Donnerstag:  16.00 – 22.00 Uhr
Freitag:          19.00 – 22.00 Uhr
An Feiertagen bleibt das Jugendcafé geschlossen.

Hier könnt ihr
euch treffen, quatschen, in gemütlichen Räumen 
abhängen oder auch Playstation, Wii, Tischki-
cker, Billard, Dart, Airhockey und Brettspiele 
spielen.
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Hier gibt es
nette Leute, Musikvideos oder Sportevents auf Großlein-
wand, Getränke u. Snacks zu fairen Preisen, eine Internet-
Ecke, klasse Discos und Partys und bei Bedarf Jugendbe-
ratung gleich vor Ort.

Ihr findet uns 
in der Buchhaldenstr. 28 in Aidlingen
Telefon: 07034 / 63670
E-Mail: jugendreferat.aidlingen@kabelbw.de
Internet: www.aidlingen.de - Freizeit & Gäste - Jugend
Schaut doch mal rein, ich freue mich auf euch
Jo

Ortsbücherei

Informationen
aus der Ortsbücherei

Wir machen Urlaub!
Vom 13. bis zum 24. August bleibt die Ortsbücherei ge-
schlossen. Ab Montag, 27.8., sind wir zu den gewohnten 
Öffnungszeiten wieder für Sie da. 
Während der gesamten Ferien können Sie nicht nur Bü-
cher und Hörbücher, sondern auch CDs, Zeitschriften und 
Spiele bequem von Zuhause aus über lissy.buecherei-
aidlingen.de verlängern. Und die OnlinebibliothekBB hat 
natürlich immer geöffnet ...

Leihfrist DVDs
Da wir ab dem 13. August für zwei Wochen Urlaub ma-
chen, können Sie in der KW 32 entliehene DVDs bis zu 
3 Wochen behalten! 
Nutzen Sie es aus ... unsere neuesten DVDs sind:

•	Wunder
•	Maze Runner - Die Auserwählten in der Todeszone
•	Ferdinand geht stierisch ab!
•	Gregs Tagebuch 4 - Böse Falle!
•	Die dunkelste Stunde
•	Three Billboards outside Ebbing, Missouri
•	Laible & Frisch - Do goht d'r Doig
•	The Lego Ninjago-Movie

Kindergärten

Waldkindergarten Aidlingen e.V.

Aus dem Tagebuch der Waldwichtel
Die Bären verabschieden sich …
Für die sechs Bärenkinder der Waldwichtelrunde neigt sich 
die Kindergartenzeit mit ganz großen Schritten dem Ende zu. 
Drei besondere Aktionen gab es für unsere baldigen Schul-
kinder noch, bevor es zuerst in die Freien und dann in die 
Schule geht: Beim alljährlichen Flötenkonzert „Hinter der 
Rakete“ konnten sie vor Publikum unter Beweis stellen, 
was sie in sechs Monaten Flötenstündchen so alles gelernt 
hatten. „Zugabe“-Rufe und kräftiger Applaus machten die 
großen Bären sehr stolz.

Dann folgte eine Woche später die Übernachtung im Zelt. 
Dieses Jahr auf dem tollen Grundstück von Vincent und 
Laurens am Ortsrand von Aidlingen, mit dem tollen Namen 
„Primelingen“. Zwei Zelte waren von den Eltern aufgebaut 
worden und nachdem das Gepäck im Mädchen- und Jun-
genzelt verstaut war, machten wir uns gemeinsam auf, um 
Pizza essen zu gehen.

Zurück in Primelingen wurde gespielt, am Feuer gesessen 
und die Lollis und Bananen von den Bäumen gepflückt, mit 
denen uns Vincent und Laurens‘ Mama Nicole überrascht 
hatte. Natürlich dauerte es wieder lange, lange, bis alle in 
ihren Schlafsäcken schliefen, aber irgendwann waren tat-
sächlich nur noch die Grillen und Käuzchen zu hören. Am 
nächsten Morgen kamen alle Eltern und Geschwister zum 
gemeinsamen Frühstück.
Und bei herrlichem Wetter wurde noch lange beisammen 
gesessen, geschwatzt und Fußball gespielt. Der letzte beson-
dere Tag für die Bären war dann die Abschiedsfeier in der 
vorletzten Kindergartenwoche. An diesem Tag bekommen sie 
ihre Portfolio Erinnerungsbücher überreicht, mit denen sie ihre 
Zeit bei den Waldwichteln noch einmal nacherleben können. 
Außerdem ein kleines Abschiedsgeschenk, in diesem Jahr ein 
Taschenbuch von Otfried Preußler: „Die kleine Hexe“,, Das 
kleine Gespenst“, „Der kleine Wassermann“ oder „Hotzen-
plotz“. Allesamt Bücher, die wir im Laufe ihrer Kindergarten-
zeit für sie gelesen hatten. Und jetzt wird es nicht mehr lange 
dauern und Lea, Amelie, Felia, Boas, Vincent und Laurens 
können sich die Geschichten ganz alleine vorlesen.
Eure Waldwichtel
Sollten Sie Interesse oder Fragen zu unserem Waldkindergar-
ten haben, informieren wir Sie gerne. Ansprechpartner sind 
Wiebke Dechant – Geschäftsstelle Tel. 07034 2772370 und 
für neue Mitglieder Carmen Watermann - 0174 1749838107
www.waldkindergarten-aidlingen.de
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Schulen

Schallenberg-Grundschule

Gegenseitiger Besuch der Freiwilligen Feuerwehr Aidlingen 
und der Klasse 4 der Schallenbergschule Deufringen
AIDLINGEN/DEUFRINGEN (Anni, Emma, Emily). Am Don-
nerstag, den 07.06.2018 fuhren uns die Eltern mit ihren 
Autos zum Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr Aidlin-
gen. Dort angekommen, empfing uns bereits die Feuerwehr-
mannschaft. Als erstes schauten wir uns im Gruppenraum 
eine Präsentation an und lernten, wie man sich im Brandfall 
verhält und wie man einen richtigen Notruf absetzt. Dann 
ging es in Gruppen durch die verschiedenen Räume wie 
Geräteraum, Umkleideraum mit der vielen Kleidung, Funk-
raum und in die Fahrzeughalle. Wir durften uns die riesigen 
Fahrzeuge genau anschauen, von innen und von außen. An-
schließend durchliefen wir drei Stationen, bei denen wir nun 
selbst etwas machen durften: 1. Station: Wir fuhren mit der 
Rettungsdrehleiter ca. 26 Meter in die Höhe. 2. Station: Wir 
brachten die Feuerwehrschläuche an und durften dann Was-
ser herumspritzen. 3. Station: Wir durften mit dem Spreizer 
eine Metallstange plattdrücken und mit der Metallschere die 
platt gedrückte Stange in kleine Stücke schneiden.
Da es an dem Tag so heiß war, durften wir am Ende 
eine Wasserschlacht machen. Pitschnass brachten uns die 
Feuerwehrmänner mit ihren Feuerwehrfahrzeugen zurück zur 
Schallenbergschule in Deufringen.

Einige Tage später, am Montag, den 16.07.2018, hatten wir 
in der Schule einen Probealarm. Der Feuerarlarm ertönte 
und wenige Minuten später kamen die Feuerwehrmänner mit 
ihren Fahrzeugen, leuchtendem Martinshorn und tönender 
Sirene auf den Schulhof gefahren.

Alle Kinder versammelten sich wie üblich in der sicheren 
Sporthalle. Nur wir Viertklässler nicht. Wir spielten, dass wir 

im Klassenzimmer eingeschlossen wären und von Rauch 
umzingelt wären. Somit musste uns die Feuerwehr mit Hil-
fe der Drehleiter durchs Fenster aus dem Klassenzimmer 
retten. Währendessen kamen zwei mit Sauerstoffmasken 
ausgestattete Feuerwehrmänner durch die Tür ins Klassen-
zimmer. Für einen kurzen Moment lang erschraken wir uns. 
Dann war uns aber klar, dass sie nur nach dem Rechten 
schauten. 
Da wir schon dabei waren, gerettet zu werden, gingen sie 
wieder weiter durchs Schulhaus. Das war, wie schon der 
Besuch bei der Feuerwehr, eine spannende Aktion, die wir 
so schnell nicht vergessen werden.

Freunde und Förderer der 
Schallenbergschule e.V.

Neues vom Förderverein der Schallenbergschule
Ein Garten zum Lernen

Natur wird als Thema im Unterricht an vielen Stellen ein-
gebaut. So war zum Beispiel das Kartoffelprojekt ein voller 
Erfolg. Kartoffeln wurden gesteckt, beobachtet und doku-
mentiert, geerntet und mit Genuss verspeist.
Nun sind wir unserem gesteckten Ziel – Schulgartenarbeit 
für alle Klassen – durch den Kauf von zwei neuen Hochbee-
ten wieder einen Schritt näher gekommen.
Dank der tatkräftigen Unterstützung (Aufbau der Beete) von 
Herrn Kloiber und Herrn Stengel stehen nun vier Hochbeete 
für die Kinder bereit, um die Pflanzen in ihrer Vielfalt zu 
erleben.
Im Namen der Schulkinder und des Fördervereins bedanke 
ich mich ganz herzlich bei den beiden Baumeistern.

Mitgliederversammlung am 11.06.18
Herr Kai Schröder hat das Amt des Kassierers abgegeben. 
Herzlichen Dank für diese gute und zuverlässige Zusam-
menarbeit.
Nachfolger von Herrn Schröder ist Herr Frank Hönig. Neue 
Beisitzer Herr Angelo Nolfo und Herr Tobias Boehret. Wir 
freuen uns auf die gemeinsame Arbeit.

Aktion „Raus aus dem toten Winkel“ am 15.06.18
Auf Initiative des Fördervereins fand bereits zum vierten Mal 
die Aktion vom Service-Club Round Table an der Schallen-
bergschule mit großem Erfolg statt.
Ursula Faude
Vorsitzende des Fördervereins Freund und Förderer der 
Schallenbergschule e.V.
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Sonnenberg Werkrealschule

Liebe Aidlinger Bürgerinnen und Bürger
Viele von Ihnen haben mir mit Ihrer Anwesenheit bei meiner 
Verabschiedung aus dem Amt des Rektors der Sonnenberg-
schule eine große Freude bereitet.
Über kurze Gespräche, über Kartengrüße, verbunden mit 
Sachgeschenken haben Sie meine Arbeit/meine Person wert-
geschätzt.
Die anerkennenden Worte des Bürgermeisters Herrn Fauth, 
der Schulrätin Frau Haas, der Schuldekanin Frau Ripp-Hilt, 
der Oberin Schwester Regine, der Rektorin Frau Sonntag 
und der Elternbeiratsvorsitzenden Frau Heckmann haben 
mich berührt.
Mit ihrem darstellenden Spiel und den musikalischen Bei-
trägen haben mich meine Schülerinnen und Schüler sehr 
erfreut.
Mein Kollegium und die Gruppe „Senfkorn“ waren unübertrof-
fen fantastisch im Gestalten, im Begleiten des Programms.
Herr Pfarrer Wolber und Herr Pfarrer Mukoma, Frau See-
gers und „Carismo“ (Vertikaltuchkünstler) haben einen Schul-
gottesdienst gestaltet, der Gottes Wort aussagekräftig und 
nachhaltig demonstrierte.
Mein tiefstes Empfinden ist Dankbarkeit, ist ein großes Dan-
keschön!
Eine große Freude machten mir viele Besucher über Geldzu-
wendungen, mit denen ich Freude schenken kann: Ich darf 
den Gesamtbetrag in Höhe von 631,00 Euro als Spende an 
den Verein „Dachtel hilft kranken Kindern“ übergeben.
Für die Zukunft wünsche ich unserer Sonnenbergschule, 
wünsche ich dem Gemeinwesen, den Aidlinger Bürgerinnen 
und Bürgern alles erdenklich Gute und Gottes Segen.
Ihr Dieter Ruf/Rektor a.D. 

Volkshochschule
Hauptstr. 15
Telefon 07034 993290, Fax 07034 993291
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di und Do 10.00-12.00 Uhr

Sommerferienprogramm
Schach für alle (ab 8 Jahren)
Für Kinder und Jugendliche bietet der vhs.Schachclub 
ein auf Altersgruppen bezogenes Ferienprogramm an. 
Spielerisch sollen die Jüngsten an das 'Königliche Spiel' 
herangeführt werden. Für die Geübteren ist ein bunt ge-
würfeltes Schachprogramm (z.B. Eröffnung, Blitzschach, 
Schachrätsel) vorgesehen. 
137 360 11, Ralf Heller, Dienstag, 7. August, 
17:30 - 19:00 Uhr, Aidlingen, vhs, gebührenfrei. 
137 361 11, Ralf Heller, Donnerstag, 9. August, 
17:30 - 19:00 Uhr, Aidlingen, vhs, gebührenfrei.

Nachts im Museum
Taschenlampenführung im Naturkundemuseum Schloss Ro-
senstein.
Die Nacht birgt viele Geheimnisse - und wer hatte nicht 
schon einmal den Wunsch, sich nachts im Museum ein-
schließen zu lassen, um einigen davon auf die Spur zu 
kommen? Im Schloss Rosenstein gibt es nun die Möglich-
keit, das nächtliche Museum zu erkunden. Wir begegnen 
den Tieren der Nacht im Schein der Taschenlampen und 
lüften ihre Geheimnisse: Wie sich Fledermäuse und Eulen 
in der Dunkelheit orientieren, wissen viele. Aber was treiben 
Mondspinner, Skorpione oder das Fingertier? Lasst euch 
also überraschen und in eine geheimnsvolle Welt entführen! 
Eine überaus spannende Veranstaltung für Kinder und Eltern. 

141 200 11, Für Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren, 
Schloss Rosenstein, Freitag, 19. Okt., 19:00 - 20:00 Uhr, 
Stuttgart, EUR 18,- inkl. Führung und Eintritt. 

Die Villa Reitzenstein
Führung durch den Amtssitz des Ministerpräsidenten.
Die Villa Reitzenstein ist ein Ort, an dem sich Geschichte 
und Gegenwart Stuttgarts und Baden-Württembergs in ein-
drucksvoller Weise treffen und bündeln. Der durch die Ver-
legertochter Helene von Reitzenstein zu Beginn des vorigen 
Jahrhunderts errichtete Amtssitz des baden-württembergi-
schen Ministerpräsidenten wurde in den vergangenen Jahren 
umfangreich renoviert und kann nun wieder besichtigt wer-
den. Es bieten sich interessante Einblicke in die Repräsenta-
tions- und Sitzungsräume der Villa, wie den Gobelinsaal, die 
Bibliothek oder den Kabinettssaal. Die Führung macht erleb-
bar, wie das Gebäude und die weitgehend original erhalte-
nen Räume mit der wechselvollen Geschichte des Landes in 
der Zeit von 1921 bis heute verbunden sind. Bei geeigneter 
Witterung wird sich ein Rundgang durch den landschaftlich 
schönen Park der Villa anschließen. 
Bitte beachten Sie auch den Vortrag zur Villa Reitzenstein 
in der vhs.Böblingen-Sindelfingen am 8. Okt. 2018 im Höfle. 
123 260 11, Herdana Stöhr, Dienstag, 6. Nov., 15:00 - 16:45 
Uhr, Stuttgart, EUR 12,- (10- bis 16-Jährige in Begleitung 
eines Erwachsenen gebührenfrei), Bitte Personalausweis mit-
führen! 

Springerle und Printen
Möchten sie auch mal "weiche" Springerle und mürbe Printen 
selber backen? Dann freuen Sie sich auf originelle Rezepte 
einer fast vergessenen Backkunst. In diesem Kurs formen, 
dekorieren und backen wir gemeinsam Aachener Printen. 
Danach entdecken wir das Geheimnis weicher Springer-
le. Mit traditionellen Holzformen (früher hatte jede Familie 
eigene Bilder auf den Formen) bereiten wir Kirschwasser-
Springerle, diese kann jeder individuell bemalen. 
Bitte ein Backblech pro Person mitbringen, wenn vorhanden: 
Backformen für Springerle. 
385 205 11, Susanne Stratyla, Freitag, 23. November, 17:00 
- 21:00 Uhr, Aidlingen, Sonnenberghalle, EUR 33,- inkl. 
EUR 12,- für Lebensmittel und Rezeptkopien. 

Die Welt des Whisky
Tauchen Sie ein in die Welt des Whiskys. Erleben Sie die 
lntensität und Vielfalt der Aromen, die jedem Whisky seinen 
Charakter verleihen. Whisky ist Kultgetränk und Tradition 
zugleich und wird seit vielen Jahrhunderten mit Liebe zum 
Detail gepflegt. ln dem Whiskyseminar bekommen Sie einen 
Überblick über Geschichte, Regionen und Herstellung, in 
Tradition und Moderne. 
Sie verkosten sechs verschiedene Whiskys, kombiniert mit 
Kleinigkeiten zum Essen, und lernen dabei die teilweise ex-
tremen Geschmacksrichtungen kennen. 
Durch den Abend führt der Geschäftsführer und Gründer der 
Heckengäu-Brennerei. 
383 600 11, Leonard Wilhelm, Freitag, 30. November, 19:00 
- 21:00 Uhr, Deufringen, Schloss, EUR 32,- inkl. EUR 20,- 
für Verkostung von 6 Whiskys und für Kleinigkeiten zum 
Essen. 

Neujahr in Russland
Das Neujahrsfest am 31. Dezember ist in Russland das 
Hauptfest des Jahres - das schönste, das lang ersehnte 
Fest. Großväterchen Frost, der Tannenbaum und Geschenke 
gehören in Russland somit zum Neujahrsfest. Ein bekannter 
Spruch lautet: Wie man das neue Jahr beginnt, so wird man 
es auch verbringen. Darum gibt man sich Mühe, mit Familie 
und Freunden viel Freude und Geselligkeit zu haben und 
vor allem einen reich gedeckten Tisch vorzuweisen. Die Tafel 
zerbricht fast unter diversen Salaten, Vor- und Hauptspeisen 
sowie süßen Leckereien. Lassen Sie uns zusammen einige 
der kulinarischen Schätze ausprobieren. Freuen Sie sich auf 
neue Geschmackskombinationen aus einer alten Küche und 
erfahren Sie mehr über deren Geschichte und Traditionen. 
386 205 11, Victoria Müller, Freitag, 7. Dez., 18:00 - 21:30 
Uhr, Aidlingen, Sonnenberghalle, EUR 33,- inkl. EUR 12,- 
für Lebensmittel und Rezeptkopien. 
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Freiwillige Feuerwehr

Tipp der Feuerwehr

Wenn Hitze lebensgefährlich wird ...
Jedes Jahr im Sommer müssen Rettungskräfte oder Polizei 
Kinder vor dem Hitzetod in parkenden Autos retten. Schon 
15 Minuten bei praller Sonne im geschlossenen Auto können 
für Babys und Kleinkinder lebensgefährlich sein. 
Unsere Tabelle zeigt, wie rasant die Temperatur ansteigt.

In einem parkenden Auto können Kinder an heißen Som-
mertagen sehr schnell überhitzen. Die Temperaturen 
steigen im Innenraum auch bei geöffneten Fenstern 
leicht auf bis zu 70 Grad an, das ist Saunatemperatur.

Kinder nie im heißen Auto lassen
Eltern sollten ihr Kind deshalb nie alleine im Auto lassen 
und immer auch überprüfen, ob der Kindersitz und die Gurte 
nicht zu heiß sind, denn hier droht zusätzlich Gefahr durch 
Brandwunden, vor allem bei leichter Sommerkleidung oder 
auf nackter Haut.

Wann Hitze tödlich wird
Wie schnell die Hitze im Auto tödlich wird, haben Forscher 
aus den USA untersucht. In einer Tabelle haben sie zusam-
mengefasst, wie die Temperatur im Inneren eines Autos in 
Abhängigkeit von der Außentemperatur ansteigt. Ab 46 Grad 
Celsius Innentemperatur wird es im Auto für Kinder kritisch, 
bei den Werten in den dunkelroten Feldern droht Lebensge-
fahr. Die Forscher warnen, dass bei einer Außentemperatur 
von 35 Grad Celsius bereits nach 15 Minuten im Auto le-
bensgefährliche Innentemperaturen herrschen.

Diakonissenmutterhaus

Bibelkurs im Mutterhaus
Herzliche Einladung zur Teilnahme an Einheiten unseres Bi-
belkurses vom 4. bis 25 August. In diesem Jahr stehen die 

neutestamentlichen Briefe am Vormittag und das Marku-
sevangelium am Nachmittag auf dem Programm. Außerdem 
gibt es an einzelnen Abenden Vorträge zu verschiedenen 
Themen. Die Einheiten werden von Schwestern unseres 
Mutterhauses und Referenten wie Dr. Hanniel Strebel, Tho-
mas Härry, Prof. Dr. Gerhard Maier und Kurt Schneck 
gehalten. 
Die Bibelstunde am 5. August, um 14 Uhr wird Dr. Hanniel 
Strebel halten. Am 12. August wird sie Thomas Härry und 
am 19. August Kurt Schneck halten.
Das vollständige Programm finden Sie auf unserer Home-
page unter www.dmh.click/bibelkurs
Wir freuen uns auf Sie.




